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^J^ff s. :g.

^^f^ (—«) gehorchend, dienend.

ira'g hör- 0. lernbegierig; gehorsam,

folgsam (Gen. o. —o).

^^'^ftfM gern zu hören.

1. "'J^j ^tilf?f (*%) trocknen, dörren,

welken. Caus. ^Xf^srRT (**%) trocknen,

dörren (^raws.), welken machen, ver-

vernichten. "^, xif?;;, f^ u. ^i^ ein-

trocknen (intr.). Caus. ausdörren.

2. '^m , J^t|f^ zischen, pfeifen. iQiX dass.^

nur ^I^Mmul.

^tch trocken, dürr; eitel, unnütz.

^bc|tohl9 n. PI. dürres Holz.

T^fTT f-> ®«^ ^- Trockenheit.

TMief't^ trocken, dürr.

^XtJJ" m. N. eines Dämons.

'^W^^ w. der Kampf (Indra^s) gegen

Qushna.

^tn^ zischend, sprühend, ungestüm, mutig;

n. adv. m. das Zischen, Sprühen, der

Gischt, Duft, Odem ; Ungestüm, Mut,

Kraft.

^np^^ m. Feuer; n. Kraft, Mut.

"»niT^ stärkend, ermutigend.

^'xiT^tff brünstig.

wfBjj«^ sprühend, schnaubend, feurig, un-

gestüm, stark, mutig.

1. T ("TT) stark, siegreich sein
; Partie.

2. T^s. ^T.

3ij^ m. n. Granne am Getreide, m. eine

best. Getreideart; w.(Insekten-)Stachel.

^ty^RX^ m. das Scheuchen, Hetzen {eig. das

Qü-Machen).

ixiopff n. dass. ; Adj. gescheucht, gehetzt.

JtfBn»^ schnell.

3t|^ m. ein Mann der vierten Kaste (/.

Tjfc^' m. Mannsn,, bes. eines Königs u.

angebl. Dichters,

^d'^'H^ von einem Qüdra stammend.

TgTlT f-> **t^ ^- <3er Qüdra-Stand.

Cappeller, Sanskrit-Wörterbuch.

T^T^f^^ eine Qüdrä heiratend.

2. n«f n. Leere, Mangel.

T^ leer, öde, unbesucht, unbesetzt; un-

beschäftigt, ziellos, zerstreut; besitzlos,

allein ; frei von , ermangelnd , ohne

(Instr. -o); eitel, nichtig, n. Leere,

Öde, Wüste; das Nichtdasein vou(

—

^);

Nichts, Null (auch als Zeichen).

T^Tf^TT zerstreut (eig. leeren Sinnes).

T^fTT f-, °75f n. Leerheit, Öde, Er-

mangelung von (—») ; Gedankenlosig-

keit, Zerstreutheit.

T-il^R^ u. T'm^ = ^^tlrf^TT-

T«4t «RT veröden, leer machen d. i. ver-

lassen
; ^ öde werden.

"T^ mutig, kühn ; m. Held, Mannsn.
©s.

T^TSr = ^ör. Adj.

"sj^T /-i ®"?^ n. Mut, Heldensiun.

TTi^*^ '^- Fürstenname,

»i"<q(^ f. Heldengattin.

3^tr^ f. Heldenmutter.

TT^T^ ''^- ^' ^if^^f Stadt.

TT^Ä'^ m. Mannsname.

^Bq^%if m. N. eines Landes (PI. eines Volks)
;

auch Fürst, /. ?^ Fürstin der Q.

TX(^ n. Getreideschwinge, Wanne. Adv.

Tlfw^T (^^- ®^) A N. einer Bdkshasi.

^^ m. n. Spiefs, Bratspiefs, Wurfspiefs,

übertr. stechender Schmerz, m, u. f. ^JT

Pfahl (zum Aufspießen).

»T^inifTl^ einen Spiefs tragend; m. = folg.

T]5riTTf%r einen Spiefs in der Hand haltend

;

m. Bein. Budra-^iva^s.

Tj5r^ = ^^f^^-

iqf^«|^ einen Spiefs habend OJiva).

Tf\^ Adj. Spiefs-.

T^^^ w. Fleisch, das am Spiefse ge-

*^
braten wird ; «»^Tf^ z«m gröfsten Teil

aus solchem bestehend (Nahrung).*

"sqxi pfeifend, klingend, ungestüm, mutig.

*^
m. Klang, Jubel ; Kraft, Macht.
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